
 
 

 

 

Protokoll 
 

Generalversammlung vom 30.03.2014,  
14.00 – 15.15 Uhr 

Gemeindesaal Gamprin 
 

 

1. a) Begrüssung durch den Präsidenten 
 

Als Gäste können empfangen werden: 
 Dr. Mauro Pedrazzini, Regierungsrat 

 Peter Banzer, Stv. Direktor AHV-IV-FAK Anstalten 
 Dr. Peter Wolff, Verwaltungsratspräsident AHV-IV-FAK Anstalten 

 Karl-Anton Wohlwend, Amtsleiter Amt für Soziale Dienste 
 Dagmar Gadow Vizevorsteherin Gemeinde Gamprin 

 Carol Ritter, Vizepräsidentin HPZ 
 Dr. iur. Ingrid Frommelt, Präsidentin Liecht. Familienhilfe 

 Christl Gstöhl, Präsidentin Liecht. Seniorenbund 
 Adolf Real, Stiftungsratsmitglied Special Olympics Liechtenstein 

 Heidi Oehri-Bruhin, Präsidentin Gehörlosen Kulturverein Liechtenstein 
 Remo Vogt, Heimleitung LAK Vaduz, stellvertretend für alle Häuser 

 Karin Stöckler, Obfrau ÖZIV 

 Philipp Ruckstuhl, Geschäftsführer Procap Grischun 
 lic. oec. Gerhard Meier, Thöny Treuhand AG 

 Assunta Chiarella, Pressevertreterin Volksblatt  
 Herr Biedermann, Pressevertreter Vaterland 

 
Entschuldigt: 

 Walter Kaufmann, Direktor AHV-IV-FAK Anstalten 
 Renate Feger, Geschäftsleiterin Liecht. Rotes Kreuz 

 Dr. Philipp Wanger, Präsident HPZ 
 Mario Gnägi, Direktor HPZ 

 Dr. Anton Wille, Präsident Krebshilfe Liechtenstein 
 Wolter Dieter, Obmann Blinden- u. Sehbehindertenverband Vorarlberg 

 Rebecca Maoundé, Verein Albatros 
 Eva Wohlwend, Verein unanders 

 Alex Hermann, Geschäftsführer Liecht. Olympic Committee 

 
Insgesamt sind 109 Personen anwesend. 

 
     b) Gesangseinlage des Chors „Sing mit“ 

Der Chor trägt fünf Lieder vor und wird mit viel Applaus belohnt. Begleitet wird 
der Chor von Martin Lingg-Biedermann (Handorgel). 
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    c) Grussworte der Gäste 
Im Namen der Regierung begrüsst Dr. Mauro Pedrazzini alle Anwesenden. Er 

dankt allen aktiven Mitarbeitern und Helfern des LBV für ihren Einsatz und ihr 
Engagement zum Wohle der Menschen mit Behinderungen. In der heutigen Zeit 

sei es nicht mehr selbstverständlich, dass sich Menschen in der konsumorien-
tierten Freizeitgestaltung für gute Zwecke und zum Wohle anderer einsetzen. 

Dr. Pedrazzini wünscht dem Verband ein erfolgreiches Vereinsjahr und weiter-
hin gutes Gelingen bei der Durchführung der verschiedenen tollen Angebote 

und Aufgaben. 

 
Dagmar Gadow, Vizevorsteherin der Gemeinde Gamprin schliesst sich den Wor-

ten Dr. Pedrazzinis an und betont, dass Sie der Einladung zur Generalver-
sammlung von Herzen gefolgt ist. Auch sie schätzt die Arbeit des LBV sehr. 

 
Dr. Peter Wolff erwähnt, dass er vor 27 Jahren erstmals der Einladung zur Ge-

neralversammlung des LBV gefolgt sei und seither immer wieder staune, wie 
viel Lebensfreude Menschen mit Behinderung trotz ihrem Handicap ausstrahl-

ten. Dr. Wolff lobt die Verdienste des LBV, der immer wieder bemüht sei, auf 
die Anliegen der Mitglieder einzugehen. Er zeigt sich zuversichtlich, dass der 

LBV trotz Wegfall der finanziellen Unterstützungen seitens AHV/IV nicht mit fi-
nanziellen Einbussen durch die Behörden rechnen müsse. Er wünscht dem Ver-

band weiterhin viel Erfolg. 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 

Adolf Real wird einstimmig gewählt. 
 

3. Genehmigung der Traktandenliste 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

 
4. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung 

Das Protokoll konnte auf der Homepage des LBV abgerufen werden. Wer keinen 
Zugang zum Internet hatte, konnte das Protokoll in Schriftform anfordern. 

Es wird einstimmig genehmigt. 
 

5. Bericht des Präsidenten 
Der Präsident erwähnt, dass er nicht auf alle einzelnen Ereignisse des vergan-

genen Verbandsjahres eingehen wird, da die detaillierten Berichte im vorlie-
genden Jahresbericht nachgelesen werden können. Es werden nur einzelne 

Punkte angesprochen. Dies sind folgende: 

 
 Der Jahresbericht 2013 wurde erstmals in leichter Sprache verfasst und 

ist so für viele Menschen leichter verständlich.  
 Das vergangene Jahr war gleichzeitig auch ein Jubiläumsjahr. Der LBV 

besteht seit 60 Jahren, und dies wurde am Herbstfest zusammen mit 
Mitgliedern und geladenen Gästen gefeiert.  

 Die Sektion Paralympic wurde in den Liechtensteinischen Sportverband 
(neu Liechtenstein Olympic Committee) aufgenommen. 

 Unser Paralympic Athlet Walter Eberle gewann die Wahl zum Sportler des 
Jahres.  

 Beim Transportdienst haben alle Fahrerinnen und Fahrer erfolgreich die 



LBV GV Protokoll Seite 3 31.03.2014 

Taxiprüfung abgelegt. 
 Dank Spenden konnten zwei neue Fahrzeuge angeschafft werden.  

 Im Herbst wurde für interessierte Mitglieder ein Fotokurs organisiert. Hier 
konnten die Teilnehmenden den Umgang mit ihrer Digitalkamera erler-

nen. Einzelne Fotos aus diesem Kurs dienten danach als Vorlage für 
Trauerkarten, welche gratis beim LBV bezogen werden können.  

 Am 6. September folgten zahlreiche Mitglieder einer Einladung des Liech-
tensteinischen Fussballverbandes und besuchten das Länderspiel Liech-

tenstein-Griechenland. 

 
Im Anschluss bedankt sich der Präsident bei allen Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern des LBV, der Regierung, der IV, dem Vorstand unseres Verbandes und 
allen Organisationen für ihren Einsatz zum Wohle unserer Mitglieder. 

 
6. Genehmigung Kassa- und Revisionsbericht 

Der Präsident verliest die Bilanz und die Erfolgsrechnung und stellt den Antrag 
auf Genehmigung der Jahresrechnung und auf Entlastung des Vorstandes. 

Gerhard Meier von der Thöny Treuhand AG verliest den Revisionsbericht und 
empfiehlt den Mitgliedern die Jahresrechnung zu genehmigen und den Vorstand 

zu entlasten. 
Der Kassa- und Revisionsbericht wird einstimmig genehmigt und dem Vorstand 

wird einstimmig Entlastung erteilt. 
 

7. Anträge der Mitglieder  

Keine 
 

8. Wahl der Kontrollstelle 
Der Präsident schlägt vor, die Thöny Treuhand AG für ein weiteres Jahr als 

Kontrollstelle zu wählen. Dieser Vorschlag wird einstimmig genehmigt.  
Die Thöny Treuhand AG nimmt die Wahl an. 

 
9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge  

Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert und werden einstimmig genehmigt. 
 

10. Vorstellung Breitensportgruppe 
Anke Frick vermittelt den Anwesenden mittels Powerpoint-Präsentation einen 

eindrücklichen Einblick in die Angebote und Tätigkeiten der Breitensportgruppe. 
Es ist die älteste Freizeitgruppe des LBV und wurde bereits 1966 gegründet. 

1989 zählte die Turngruppe 39 Mitglieder, derzeit sind es noch 23 Mitglieder. 

Anke Frick leitet die Gruppe seit 10 Jahren mit viel Elan und Freude. 
 

Im Anschluss an die Präsentation wird Frau Frick für ihre 10 jährige Tätigkeit 
geehrt und der Präsident übergibt ihr im Namen des Vorstandes einen Blumen-

strauss und ein Geschenk. Er bedankt sich für ihren geleisteten Einsatz. 
 

11. Ehrungen 
Dieses Jahr können 42 Jubilarinnen und Jubilare für ihre 25- bis 50-jährige Mit-

gliedschaft geehrt werden. Die 11 anwesenden Jubilare werden namentlich 
aufgerufen und erhalten eine Urkunde und ein Präsent.   
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12. Gäste haben das Wort 

Karl-Anton Wohlwend, Amt für Soziale Dienste, erklärt, dass er erst seit letz-
tem Jahr Leiter des Amtes ist und der Einladung zur GV sehr gerne Folge leiste-

te. Bereits die Einladung zum Kennenlernen der verschiedenen Tätigkeiten des 
LBV durch den Präsidenten und die Geschäftsstelle sei für ihn ein positives Er-

lebnis gewesen. Er ist überzeugt, dass das ASD die wichtige Arbeit des Verban-
des weiterhin unterstütze und vertraut dabei auf die gute Zusammenarbeit zwi-

schen seinem Amt und der Geschäftsstelle des LBV. 

 
Karin Stöckler, Obfrau des ÖZIV, bedankt sich für die Einladung und lobt den 

sehr guten Austausch zwischen den beiden Organisationen. Sie weiss aus eige-
ner Erfahrung wie wichtig es ist, dass Behindertenorganisationen sich immer 

wieder für die Rechte von Menschen mit Behinderungen einsetzen und wie 
gross der Kampf um finanzielle Absicherung ist. 

 
13. Schlussworte 

Der Präsident bedankt sich im Namen des Vorstandes bei allen Anwesenden. 
                      

Für die Richtigkeit des Protokolls:                                                    

 
                                   

 
 

Der Präsident  Protokollführerin                     
Dr. Martin Batliner            Judith Meile 

 
 


